
„THINK RURAL“ –
HERAUSFORDERUNGEN UND
ENTWICKLUNGSCHANCEN IN
LÄNDLICHEN RÄUMEN
13 . MAI 2022, 9-18 UHR

DAS FORSCHUNGSKONSORTIUM „THINK RURAL“
LÄDT EIN ZUR TAGUNG

IN KOOPERATION MIT



Prof. Dr. Walter Ried (Uni Greifswald, Allgemeine VWL und Finanzwissenschaft):

Daseinsvorsorge und Lebensverhältnisse im ländlichen Raum

Prof. Dr. Christine Tamásy (Uni Greifswald, Humangeographie):

Entrepreneurship in ländlichen Räumen

Prof. Dr. med. Stephan Kersting (Chirurgie, Universitätsmedizin Greifswald):

Medizinische Versorgung im ländlichen Raum am Beispiel der Chirurgie

Leitender Polizeidirektor Gunnar Mächler (Polizeiinspektion Anklam):

Sicherheit in ländlichen Räumen mit Befunden einer Bevölkerungsbefragung im Lk VG

zum Sicherheitsgefühl und zur Arbeit der Polizei

Prof. Dr. Theresa Heyd (Uni Greifswald, Englische Sprachwissenschaft):

Stadt - Land - Sprache: die Linguistic Landscapes Mecklenburg-Vorpommerns

Prof. Dr. Annika Schlitte (Uni Greifswald, Ästhetik und Kulturphilosophie):

Stadt und Land: Naturästhetische Perspektiven

Erster Praxisblock: Kirche/Kultur, Landwirtschaft

Dr. Volker Pesch: Kulturfelder Groß Kiesow

Thomas Beil: Greifswalder Agrarinitiative

Zweiter Praxisblock: Politische Bildung/Zivilgesellschaft

Dr. Daniel Trepsdorf: RAA Mecklenburg-Vorpommern e. V., Regionalzentrum für

demokratische Kultur, Ludwigslust

Frederic Werner: Friedrich-Ebert-Stiftung MV, Landesbüro Schwerin

9:00-9:30 Uhr

11:30-13:00 Uhr

14:30-17:00 Uhr

Dr. Stefan Ewert (Uni Greifswald, Politische Soziologie):

Aus der Arbeit des Forschungskonsortiums: Das neue BpB-Online-Dossier

zu ländlichen Räumen

Mittagessenmit Buffet

Gemeinsames Abendessen ab 18:00 Uhr

9:30-11:00 Uhr

Abschlussdiskussion

Ankunft und Registrierung ab 8:30 Uhr

Begrüßung: Prof. Dr. Tobias Braune-Krickau und Bernd Geng

Moderation und Diskussion: Prof. Dr. Steffen Fleßa und Karoline Ritter

Moderation und Diskussion: Prof. Dr. Tobias Braune-Krickau und Prof. Dr. Daniel Schiller

Moderation und Diskussion: Dr. Oliver Klein und Karoline Ritter

Moderation: Prof. Dr. Tobias Braune-Krickau


